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Grote, A. R.: Note on larval Variation, p. 209—210. Bunker, R.: 
Notes on the egg, larva and pupa of Smerinthus modesta, p. 210—211. 
Grote, A. R.: Notes on Lepidoptera [Scopelosoma Pettiti, Ilepialus 
Behrensii, moutanus, sequoiolus, mendocinolus, Lenzi, Lithophane viri- 
dipalleus Grote, Syneda Alleni Grote], p. 212—215. Bailey, J. S.: 
Gatocalae taken at sugar at Center N. Y., p. 215—218. Morris, J. G.: 
What is the function of the forceps in Forficula? p. 218—219. Hoy, 
P. A.: On Erebus zenobia Crara., p. 219. Westcott: Fond plants of 
Hemileuca maja, p. 220. 

Nr. 12. Bethune, C. J.: A few common wood-boring beetles. 
[Monohammus scutellatus Say, Clytus speciosus Say, Onthosoma cylin- 
dricum Fabr., Clytus robiniae Fonst., Chrysobothris femorata Fahr., 
Saperda candida Fahr., Monohammus confusor Kirby, Oberea tripunctata 
Fabr.], p. 221—226. Grote, A. R.: A new genus of Tortricidae 
[Exentera apriliana], p. 227. Beau, Th. E.: Sexes of Homoptera lunata, 
p. 228. Edwards, W.H.: Desc. of preparatory stages of Neonympha 
socybius, p. 229—231. C hambers, V. T.: Insects feeding on Gleditschia 
[Helice palidochrella Cham., Agnippe biscolorella Cham., Laverna 
gleditschiaella Cham.], p. 231—235. Grote, A. R.: On the genera 
[Nota and Argysophyes [Nola 6-maculata Grote, Argyrophyes cilicoides 
Gr.], p. 235-238. 


Tauschverkehr und Kaufgesuche. 

(NB. Diese Rubrik steht den Abonnenten für Mittheilungen gratis 
zu Gebote, indessen nicht für Verkaufsanzeigen, auch werden diese 
Mittheilungen nicht wiederholt.) 

Meinen Correspondenten zur Nachricht, dass durch 
Umnumerirung der Häuser meine Wohnung sich jetzt 
Schwanthalerhöhe Nr. 20, III befindet. 

Dr. Kriechbaumer. 


Ein gut erhalt, vollständig. Exemplar von „Herrich- 
Schäfer G. Syst. Bearbeitung d. Schmetterlinge v. Europa 
Regensburg 1843—56“ sucht zu kaufen 

R. Tancre, Anclam. 


Unterzeichneter sucht ein Paar oder einzelnes Exemplar 
„Thais Honoratii“ im Kauf oder Tausch. Angebote unter 
der Adresse Friedrich Hauser, Aeussere Nymphenburgerstrasse 
Nr. 10 B|I, München. 


Richard Helms, Greymouth, New-Zealand, 
Australien, 

tauscht Insecten und Pflanzen etc. 






94 


Redtenbacher, Fauna Austriaca in dritter Auflage 
zu kaufen gesucht; dagegen kann 1 Exempl. der zweiten 
Auflage billig abgegeben werden. Offerten mit Preisangabe 
erbittet Dr. Knauth, Dresden, Nordstr. 35. 

Anzeigen. 

Ernst Heyne in Leipzig, Hospitalstr. 19, 
versendet in den nächsten Tagen folgende Preiscourants 
gratis nnd franco: 

Europ. Macrolepidoptera, Verz. Nr. 6, 

Praepar. Raupen. 

Lebende Raupen, Puppen und Eier. 

Entomolog. Geräthschaften. , 

Bitte zu verlangen. 


Etiketts für Insectensammlungen 
in 3 verschiedenen Grössen und verschiedenen Farben, 
24 Blatt für 2 M. franco zugesendet. — Nr. 1, doppelt 
gerandet (etwas grösser als Keitel’s Nr. 3) enthält pro Blatt 
c. 260 Felder, so dass also das Hundert noch nicht 
4 Pfennig kostet. Nr. 2 ist gleich Keitel Nr. 4, beinahe 
4000 auf 24 Blatt. Nr. 3 ungefähr gleich Keitel Nr. 1. 
Unter 24 Blatt werden nicht abgegeben. Die Preise für 
blau, roth, gelb oder weiss sind gleich; auch anders farbige 
werden auf Verlangen geliefert, ebenso andere Grössen, diese 
aber nur in grösseren Aufträgen. Ferner 

Zettelchen zum Aufkleben von Insecten, 
vorgedruckt auf starkem Cartonpapier. Jedes Blatt enthält 
c. 250 Stück. 100 Blatt für 3 Mark. 

Betrag kann auch in deutschen Briefmarken eingesendet 
werden. 

Anclam in Pommern. H. Schmidt, Lithograph. 



Josef Müller, 

Nadlermeister, 

Wien II, Karmeliterg. 2. 
verfertigt alle Arten Insecten- 
nadeln, Fangrequisiten, Zangen, 
Pincetten etc.zu billigen Preisen. 
Ausführliche Prospecte gratis. 



Sven Lampa in Tillberga, Schweden, 
hält Vorrrath von Coleopteren, Lepidopteren und Odonaten, 
nicht von den übrigen Insectenordnuugen, und sendet auf 
Verlangen Preislisten. Ferner Vogelbälge und Eier. 
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Schmetterlingssammlung, 

Europäer und Exoten, c. 3000 Stück, in einem Schrank mit 
150 Kasten mit Glas. Preis 400 Mark bei 

Schrebank, Naturalienhändler 
in Tworkau bei Kreuzenort, Ober-Schlesien. 


Lebende Puppen von Cecropia ä 0,90 Mrk,, Eier von 
Yamamay ä 1 Gramm 3 Mrk. sind abzugeben. Adresse 
durch die Exp. d. Bl. zu erfahren. 



METERS 

Konversations-Lexik <>»,, 

Dritte Auflage 

j mit 

376 Büäertafeln und Karten 

Begonnen 1874 — Vollständig 1878. 

Heftansffdbe: 

240 wöchentliche Lieferungen a 50 Pfennige . 
Bandausgabe : 

30 Brochirte Halbbände . ä M. 4,oo 

15 Leinwandbände ....... ä - 9,so 

15 Halbfranzbände . a - lü f oo 

bibliographisches Institut 

in Leipzig (vormals IlildburghausenJ. 



Podometer, 

Schrittzähler in Taschenuhrenform, aus Nickel unter garan¬ 
tier Genauigkeit, ä 21, 25 und 33 M. 

Messing-Sextant (Uhrenregulator) zur ganz genauen 
Regulirung der Uhren nach der Sonne in exakter und 
sauberer Ausführung, nebst leichtfasslicher Belehrung. 
10 Mrk. nebst Tabellen. 

Deren Pünktlichkeit, saubere und exakte Bearbeitung 
leistet Jedermann, dem es um die ganz genaue Stellung 
der Uhren zu thun sein muss, treffliche Dienste. Die 
Anerkennung ausgezeichneter Fachmänner hat diesen prak¬ 
tischen, für Jedermann leichtfasslichen Zeitbestimmungs¬ 
instrumenten schon zu Tausenden von Exemplaren Verbrei¬ 
tung verschafft. 

Stuttgart, C. F. Ziegenbalg, Verlagshandlung. 

14 Eberhardsstr. 14. 
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Dr. 0. Ule in Halle, Herausgeber der „Natur“, über 
die neue Auflage von B r e hm s T h i e r 1 e b e n (Bibliographisches 
Institut in Leipzig): „...Wenn je ein Buch die ausgebreitetste 
Propaganda für seinen Gegenstand machte, so hat es „Brehms 
Illustrirtes Thierleben“ für die Zoologie gethan. Es hat in 
einem Zeiträume von etwa zehn Jahren mehr zur Ein¬ 
bürgerung der Thierkunde in den Laienkreisen vollführt, 
als zuvor ganze Reihen von Werken der verschiedensten 
Schriftsteller vermochten. Die Meisterschaft der Darstellung, 
sowohl in Text als in den Abbildungen, ist so anerkannt, 
dass vorzugsweise auf dieses einzig dastehende Werk passt, 
was wir eingangs über die Ursachen der Ausbreitung der 
Thierliebe aussprachen. Es hat eine ganze Generation zu 
seinen Schülern gemacht, und darum dürfen wir auch hoffen, 
dass ein Unternehmen, welches vor zehn Jahren noch als 
ein so gewagtes erschien, heute bereits ein selbstverständ¬ 
liches ist, dem sicher viele als einem Familienbuche 
entgegen jubeln werden, wie es nur selten zu 
Tage tritt.“ 


Bei Cocons-Bestellungen zu 10 Mark [s. Annonce in 
Heft 3 und 4] 1 Luna-Cocon gratis. 

Karl Heinr. Ulrichs, Stuttgart. 


C orrig e n d a. 

Seite 75, Zeile 11 v. o. ist nach „Oeffnung“ einzuschalten: „Den Ver¬ 
schluss bildet ein eingeschliffener Glasstöpsel. 

„ 77, „ 14 v. o. lies statt Cinecitia „Cineritia“. 

„ 77, „ 10 v. u. „ „ Morn. „Morr.“. 

„ 79, „ 12 v. o. muss es h. „genannte Stammform“. 

„ „ „ 14 v. o. scharf st. schroff. 

„ „ „ m. e. h. „bei den Raupen“ st. beider Formen“. 


ln Commission bei Ch. F. Vieweg in Quedlinburg. 

Druck von Aug. Dose in Putbus. 

Dieser Nr. liegt ein Prospect von Martinus Nijhoff 
im Haag bei. 




